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Presseinformation
       Orth an der Donau, 29.9.2026

Vorsitzwechsel im Wissenschaftlichen Nationalparkbeirat

Zur fachlichen Beratung der Verwaltung des Nationalpark Donau-Auen wird ein Wissenschaftlicher Beirat geführt. Am 28. September tagte das Gremium an der BOKU Wien, im Zuge der Sitzung übernahm Univ. Prof. Thomas Hein die Leitung vom langjährigen Vorsitzenden Univ. Prof. i. R. Fritz Schiemer.
Dem Wissenschaftlichen Nationalparkbeirat gehören Fachleute der Zoologie, Botanik, Limnologie, Land- und Forstwirtschaft, Raum- und Landschaftsplanung sowie Wasserwirtschaft an. Er besteht aus Vorsitz, Stellvertretung und max. 14 weiteren Mitgliedern. Seit der Nationalparkgründung 1996 berät er die Nationalparkverwaltung in wissenschaftlichen Fragestellungen und bei der Planung von Projekten. Wie in allen Nationalparkbeiräten erfolgt die Mitarbeit ehrenamtlich.
Von Anbeginn leitete der Gewässerökologe Prof. Fritz Schiemer von der Universität Wien den Beirat mit Umsicht und Engagement. Sein fortwährender Einsatz für den Erhalt und die ökologische Verbesserung der Flussauen östlich von Wien hat wesentlich zur Gründung und erfolgreichen Entwicklung des Nationalpark Donau-Auen beigetragen. Mit fundiertem Fachwissen und persönlicher Hingabe hat er die Umsetzung diverser Renaturierungsprojekte vorangetrieben.
Nach 30 Jahren in den Diensten des Naturschutzes hat Univ. Prof. i. R. Fritz Schiemer nun den Beiratsvorsitz übergeben, er fasst zusammen: „Diese Tätigkeit hat mir stets große Freude bereitet. Der intensive fachliche Austausch mit den Kolleginnen und Kollegen hat hervorragende Ergebnisse und laufende ökologische Verbesserungen für den Nationalpark erbracht. Es freut mich weiters besonders, dass die mutigen schrittweisen Renaturierungen in diesem geschützten Donauabschnitt heute international als best practice für andere Flusslandschaften dienen.“
Im Zuge der Sitzung am 28. September wurde Univ. Prof. Thomas Hein vom Institut für Hydrobiologie und Gewässermanagement der BOKU Wien zum neuen Vorsitzenden ernannt. Als Experte für Flusslandschaften und Gewässerökologie bringt er umfassende Erfahrung ein. Als stellvertretender Vorsitzender konnte Univ. Prof. i. R. Eduard Hochbichler vom Institut für Waldbau, BOKU Wien gewonnen werden - insbesondere in Fragen des Prozessschutzes greift der Nationalpark Donau-Auen seit vielen Jahren auf sein Fachwissen zurück.
Nationalparkdirektorin Edith Klauser sagt anlässlich des Vorsitzwechsels: „Ich danke Prof. Fritz Schiemer herzlich für sein langjähriges Engagement. Von der Nationalparkplanung und -gründung über die Umsetzung diverser erfolgreicher Gewässerrevitalisierungen bis zum heurigen 30jährigen Nationalparkjubiläum war er stets an unserer Seite. Er hat es als Vorsitzender des Beirats bestens verstanden, die Stimmen aller Fachrichtungen zu verbinden und zu leiten. Ich freue mich, dass wir mit unserem neuen Vorsitzenden Prof. Thomas Hein und dem stellvertretenden Vorsitzenden Prof. Eduard Hochbichler nun zwei profunde Kenner des Nationalparks gewinnen konnten. Beide gehören dem Wissenschaftlichen Beirat seit Langem an und werden ihn hervorragend weiterführen.“
Univ. Prof. Thomas Hein hält anlässlich seiner Ernennung fest: „Der Nationalpark Donau-Auen ist für mich eine Herzenssache! Für die weitere Entwicklung und Sicherung dieses überragenden und international bedeutenden Gebietes sehe ich den Beitrag der Wissenschaft als essenziell und freue mich auf die verstärkte Zusammenarbeit.“
Die Bestellungsdauer der Mitglieder des Wissenschaftlichen Nationalparkbeirates beträgt jeweils drei Jahre, mit der Option auf Verlängerung. Neben Univ. Prof. Thomas Hein, Univ. Prof. i. R. Eduard Hochbichler und Univ. Prof. i. R. Fritz Schiemer gehören dem Gremium aktuell Ass. Prof. i. R. Thomas Wrbka (Universität Wien, Department für Botanik und Biodiversitätsforschung), Univ. Prof. Günter Blöschl (TU Wien, Institut für Wasserbau u. Ingenieurhydrologie), Univ. Prof. i. R. Herbert Hager (BOKU Wien, Institut für Waldökologie), Univ. Prof. i. R. Walter Hödl (Universität Wien, Department für Evolutionsbiologie), Univ. Prof. Walter Arnold (Veterinärmedizinische Universität Wien, Forschungsinstitut für Wildtierkunde & Ökologie), Univ. Prof. Hubert Hasenauer (BOKU Wien, Natural Resources and Life Sciences), Univ. Prof. Christiane Brandenburg (BOKU Wien, Department für Raum, Landschaft u. Infrastruktur), Univ. Prof. i. R. Mathias Jungwirth (BOKU Wien, Institut für Hydrobiologie u. Gewässermanagement), Univ. Prof. Christian Griebler (Universität Wien, Department für Funktionelle u. Evolutionäre Ökologie) sowie Univ. Doz. i. R. Wolfgang Scherzinger (Universitäten Wien und Salzburg) an.
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